
Dezentrale 
Kraft-Wärme-Kopplung 
in der Wohnungswirtschaft

16. März 2016 in Erfurt

Worum geht es?
In der Wohnungswirtschaft besteht ein enormes Potenzial für 
einen wirtschaftlichen Betrieb von Kraft-Wärme-Kopplung 
(KWK) direkt in den Gebäuden. Auch der Umweltvorteil von 
Blockheizkraftwerken (BHKW) wird inzwischen in der Öffent-
lichkeit immer stärker wahrgenommen. Das Spektrum am Markt 
verfügbarer und zuverlässiger Anlagen sowie kompetenter 
Dienstleister wird immer breiter.

Auch die Politik hat den hohen Stellenwert der KWK für die Ener-
gieeffizienz, den Klimaschutz und für die Sicherheit der Energie-
versorgung erkannt. Verstärkte staatliche Anreize und verbesser-
te Rahmenbedingungen steigern die Attraktivität von KWK. 
 
Durch den Einbau von KWK-Anlagen können Vorgaben der 
Energieeinsparverordnung erfüllt und zusätzlich attraktive 
Förderprogramme genutzt werden. Mit der Novellierung des 
KWK-Gesetzes (KWKG 2016) sind zum 1.1.2016 wesentliche 
Änderungen der Förderbedingungen in Kraft getreten, die bei 
zukünftigen KWK-Projekten beachtet werden müssen.
 
Neben der Einspeisung in das öffentliche Stromnetz sind die neuen 
Möglichkeiten, den in Gebäuden erzeugten Strom direkt durch die 
Wohnungseigentümer bzw. Mieter zu nutzen, wirtschaftlich beson-
ders interessant. Die Errichtung und der Betrieb derartiger Anlagen 
können von Wohnungsunternehmen und Eigentümergemeinschaf-
ten in Eigenregie oder durch einen Energiedienstleister erfolgen.

Wer sollte teilnehmen?
Der Workshop richtet sich an Geschäftsführer und kaufmän-
nische/technische Entscheider in der Wohnungswirtschaft und 
an Wohnungsverwalter sowie Energieversorger, Contractoren, 
Berater, Planer und Architekten.

Was erwartet Sie?
Der erfolgreiche Einsatz von Kraft-Wärme-Kopplung in der Ge-
bäudewirtschaft erfordert spezifisches Know-how, der Work-
shop bietet dazu eine umfassende Wissensvermittlung von 
führenden Experten sowie einen praxisbezogenen Erfahrungs-
austausch. 

   Unter welchen Voraussetzungen rechnet sich KWK?
   Welche Änderungen bringt das KWKG 2016?
   Wie kann eine Stromdirektlieferung an Mieter und  

Wohnungseigentümer erfolgen?
   Welche Betreiberkonzepte sind erfolgversprechend?

Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, eine Einschätzung 
über die aktuellen technischen und wirtschaftlichen Einsatz-
möglichkeiten von KWK-Anlagen in ihren Gebäuden zu treffen 
und das passende Konzept für die Realisierung und den Betrieb 
der Anlage zu identifizieren.

Anhand von praktischen Beispielen wird beleuchtet, was bei der 
Umsetzung von KWK-Projekten zu beachten ist. In Impulsvor-
trägen und Erfahrungsberichten aus der Wohnungswirtschaft 
werden aktuelle Lösungsansätze für öffentliche und private 
Eigentümer- und Betreibermodelle aufgezeigt sowie die jewei-
ligen rechtlichen und steuerlichen Rahmenbedingungen trans-
parent gemacht.

Für die Diskussion spezifischer Fragen der Teilnehmer ist aus-
reichend Zeit eingeplant. In gemeinsamen Diskussionen sollen 
 Potenziale und Risiken sowie die zukünftige Rolle der Woh-
nungswirtschaft bei dem Einsatz verschiedener Betreibermo-
delle von KWK erörtert werden.

Workshop

Aktuelle Schwerpunkte:
- Stromdirektlieferung an Mieter
- Neue Regelungen des KWKG 2016
- Steuerliche Behandlung von BHKW



Programm

Moderation: Hartmut Meißner, Regionalvertreter B.KWK

08:30 
Registrierung, Begrüßungskaffee 

09:30 
Eröffnung 
Heinz Ullrich Brosziewski, 
Vizepräsident des B.KWK

09:50
Grußworte und Einführung 
Prof. Dr. Dieter Sell, 
Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA)

10:10
Energieeffiziente Gebäude und KWK – Rolle der KWK in 
der Energie- und Klimaschutzpolitik in Thüringen
Dr. habil. Martin Gude, 
Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz

10:40
Lösungswege mit KWK in der „ENEV 2016“
Ralph Zickner, 
Institut Klimaschutzhaus GmbH & Co. KG

11:10
Pause 

11:30 
Das KWKG 2016 – neue rechtliche Rahmenbedingungen
Rechtsanwalt Karsten Ahrens, 
MPW Legal & Tax GbR

12:10
Auslegung und Einsatzmöglichkeiten von KWK-Anlagen  
in der Wohnungswirtschaft 
Prof. Dr. Bernd Thomas, 
Reutlingen Research Institut (RRI) der Hochschule Reutlingen

12:50
Mittagessen

 
13:50 
Steuerliche Behandlung von BHKW in der  
Wohnungswirtschaft und Betreibermodelle
Steuerberaterin Kathrin Neumeyer, MPW Legal & Tax GbR

14:30
Pause

 
14:50 
Stromnutzung aus KWK-Anlagen in Mehrfamilienhäusern 
- das Summenzählermodell in der Praxis
Heinz Ullrich Brosziewski, Ing.büro Heinz Ullrich Brosziewski

15:30
Praxisbericht I: BHKW-Einsatz in Mehrfamilienhäusern
Heinz Ullrich Brosziewski, Ing.büro Heinz Ullrich Brosziewski

15:50
Praxisbericht II: BHKW-Einsatz in einem Neubau  
einer Erfurter Wohnungsgenossenschaft
Jens Treysse, SWE Energie GmbH

16:10
Diskussion und Schlusswort

16:20
Ende

Programmänderungen vorbehalten.

Tagungshotel 
Radisson Blu Hotel
Juri-Gagarin-Ring 127
99084 Erfurt
T: +49 361 5510-0
www.radisson-erfurt.de

Übernachtungsempfehlung
Radisson Blu Hotel  (Tagungshotel)
 
Für eine Anreise am Vorabend Im Tagungshotel können Sie  
bis zum 01.03.2016 aus einem begrenzten Zimmerkontingent  
mit Stichwort „B.KWK“ ein Einzelzimmer zum Sonderpreis von  
99,00 Euro inkl. Frühstück abrufen. 

Das Hotel liegt zentral in der Altstadt vor Erfurt. 
Zum Hauptbahnhof sind es 900 m.

Medienpartner:

(Stand: 18. Januar 2016)

Begleitende Firmenpräsentation:



Teilnahmegebühren

290 Euro

190 Euro für Mitglieder des B.KWK, Wohnungsunternehmen 
und Verwalter

110 Euro für Wohnungsunternehmen und Verwalter aus
Thüringen (Mit Unterstützung der Thüringer Energie- und 
GreenTech-Agentur)

Jeweils zzgl. 19 % MwSt. Die Teilnahmegebühren beinhalten die 
Tagungsverpflegung und die Tagungsunterlagen.

Teilnahmebedingungen 

Anmeldeschluss ist der 07.03.2016
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche
Bestätigung und die Rechnung über die Teilnahmegebühr. Die
kostenfreie Stornierung (schriftlich) ist bis 07.03.2016 möglich.
Bei Absage danach berechnen wir 50 % der Teilnahmegebühr,
bei Nichtteilnahme ohne vorherige Absage berechnen wir die
vollständige Teilnahmegebühr. Gerne akzeptieren wir ohne zu-
sätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. In dem unwahrschein-
lichen Fall einer zu geringen Teilnehmerzahl behalten wir uns
vor, die Tagung abzusagen. Bereits gezahlte Teilnehmergebüh-
ren werden in diesem Fall erstattet.

Anmeldung

zum Workshop „Dezentrale Kraft-Wärme-Kopplung in der Wohnungswirtschaft“ am 16.03.2016 in Erfurt.

Bitte ggf. ankreuzen:

 Name (ggf. Titel), Vorname

 Unternehmen/Institution

 Tel., Fax

 E-Mail

 E-Mail für die Tagungsunterlagen (falls abweichend)

 

Rechnungsanschrift:

 Datum, Unterschrift             

  Mitglied des B.KWK            Wohnungsunternehmen              Wohnungsunternehmen aus Thüringen    

Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie unsere Teilnahmebedingungen. Fragen?
B.KWK Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e. V.
Markgrafenstraße 56, 10117 Berlin
Tel. 030/27019281-0, Fax 030/27019281-99
information@bkwk.de
www.bkwk.de

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis 07.03.2016 an den B.KWK e. V., Fax: 030/270 192 81-99.

Anerkannte Weiterbildung für die Energieeffizienz-
Expertenliste für Bundesförderprogramme der dena


